
 

Seien Sie 

wachsam, wenn...

… hoher Gewinn bei geringem Risiko versprochen wird („Geheimtipp“). 

… im Internet vor dieser Seite gewarnt wird.

… der „Broker“ / „Account-Manager“ Sie anru�,  

Sie ihn aber unter der Nummer nicht erreichen können. 

… Ihr (Demo-) Konto hervorragende Gewinnentwicklungen darstellt.

… Sie immer mehr Geld investieren sollen.  

… Sie Fernzugri� auf Ihren PC erlauben sollen (Remote-So�ware).

 � Geben Sie niemals Geld in die Hände Unbekannter!

 � Lassen Sie sich nicht unter Zeitdruck setzen!

 � Lassen Sie niemals Fernzugri� (Remote-So�ware) auf Ihrem Gerät zu!

 � Der Dienstleister ist nicht bei www.bafin.de registriert? Vorsicht!

Für Beratungen  

und weitere  

Informationen  

wenden Sie sich an: 

Kriminalpolizeiliche Fachberater in Ihrer Region (siehe QR-Code)

Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht www.bafin.de

Verbraucherzentrale www.verbraucherzentrale.de

Polizeiliche Beratungsseiten www.polizei-beratung.deP
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Sie möchten Geld anlegen?

In Kryptowährungen?

Polizeipräsidium
Oberbayern Nord

Sie suchen nach  
Anlagemöglichkeiten 

und werden durch 
Werbung geködert.

www

Sie registrieren sich auf 
einer Internetseite.

Sie werden angerufen 
und an einen „Spezialis-
ten“/„Broker“ vermittelt. 

Sie zahlen einen ersten 
kleineren Betrag (z.B. 250 €), 
um zu „traden“ (= Handel mit 

Finanzprodukten).

Zu einem vermeintlich 
erfolgreichen Zeitpunkt 

verlangen Sie die Auszahlung.

Vorgehensweisen wiederho-
len sich mit ähnlichen oder 
anderen Methoden, bis Sie 

nicht mehr gewillt sind, weiter 
einzuzahlen.

Der Kontakt zum Berater 
bricht ab. 

Die Internetseite ist nicht 
mehr erreichbar.

Reaktivierung

Jemand meldet sich bei 
Ihnen und verspricht Ihr Geld 

zurückzuholen.

Das kostet aber!

Weitere Scheingeschä�e 
erhöhen Ihr virtuelles  Depot.

Man bietet Ihnen „sichere“ 
Trades, Versicherungen oder 

Investmentpläne an.

Gemeinsam mit dem „Broker“ 
erfolgen „erfolgreiche“ Trades.

Ihr vorgetäuschtes Depot 
steigt enorm an.

Aufgrund des scheinbaren 
Erfolges und auf Drängen des 

Finanzagenten zahlen Sie 
mehr ein.

Weitere Zahlungen, z.B. für 
Gebühren, Steuern werden 

vor Auszahlung verlangt.

Die Polizei warnt: Vorsicht bei Online-Geldanlagen


